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Die Seite des Pfarrers

Liebe Pfarrgemeinden von Pölling, 
Lamm und Wölfnitz!

„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht hier! Er ist auferstanden!“ Diese 
Frohe Botschaft des Engels am Grab Jesu 
sollte eigentlich auch uns Mut machen. Wir 
leben allerdings in einer Zeit, die zu sehr 
damit beschäftigt ist, das Negative zu suchen 
und zu unterstreichen, sodass wir selbst dem 
Frohmachenden meist im Weg stehen. 
Stimmungen stecken an! Wir wissen, dass 
das nicht nur für politische Strömungen gilt, 
sondern auch ganz allgemein dort zutrifft, wo 
Menschen Berührungspunkte haben. Es ist 
viel einfacher, sich „hinunterziehen“ zu lassen, 
als diesem Trend mit Motivation entgegen zu 
steuern und andere zum Positiven zu 
ermutigen. Aber genau das ist für unsere Welt 
wichtig! Wir müssen weg vom der „No Future“ 
– Strömung und wieder mehr aus der Frohen 
Botschaft leben. Wie das geht? Vielleicht wäre 
ein Anfang, sich die persönlichen Ziele nicht 
zu hoch zu strecken, sondern mit Einfacherem 
zufrieden zu sein, um Erfolgserlebnisse zu 
haben. Das Mehr, Größer, Besser und 
Schöner treibt die Menschen in eine 
Sackgasse, aus der es keinen Ausweg gibt – 
außer in die Resignation. 

Die Botschaft von Ostern ermutigt uns 
allerdings, das Staunen wieder neu zu 
lernen. Gelegenheiten gibt es im 
bevorstehenden Frühling genug. Sei es, dass 
wir uns am Aufblühen der Natur erfreuen 
oder einfach die Sonnenstrahlen genießen, 
die uns Wärme geben. Stellen wir uns vor, es 
würde kein Grün mehr geben, kein Bunt der 
Vegetation oder kein Singen der Vögel .... 
künstlich wäre das auch mit viel Geld nicht 
herzustellen. So wird es uns geschenkt. 
Jeden Tag neu. Vielleicht spüren mir beim 
nächsten Sonnenaufgang diese Dankbarkeit 
für das Leben und denken an Ostern als ein 
Fest, das uns Leben für immer zusagt. 
Dankbarkeit ist bekanntlich die Mutter der 
Zufriedenheit!

Ich wünsche Ihnen eine gute Fastenzeit, ein 
gesegnetes Osterfest und einen schönen 
Frühlingsbeginn!

Ihr

Dechant Dr. P. Gerfried Sitar
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Denkanstoß

Kirche im 21. Jahrhundert

Jedes neue Jahr hat seine neuen 
Herausforderungen für uns parat. Das 
vergangene Jahr 2020 im Besonderen. Doch 
dürfen wir nicht die zahlreichen schönen 
Momente in diesen 366 Tagen vergessen. 
Momente, die uns auch gezeigt haben, dass 
katholische Kirche viel mehr ist.

Kirche ist mehr als ein Gotteshaus.
Kirche ist mehr als die Sonntagsmesse.
Kirche ist mehr als die Sakramente.
Kirche ist mehr als der Seelsorger.
Kirche ist mehr als alte Schriften.
Kirche ist mehr als verstaubte Kunstwerke.
Kirche ist mehr als Heiligenverehrung.
Kirche ist mehr als die jährliche Kirchensteuer.
Kirche ist mehr als Treffpunkt für alte Leute.

KIRCHE IST EINE LEBENSEINSTELLUNG!

Wir wünschen euch allen ein gesundes Jahr 
2021 und freuen uns auf ein Wiedersehen bei 
einem der Aktivitäten in unserer Pfarre Pölling!

Im "Eigenthum der Pfarrkirche zu Pölling im 
Lavantthale" befindet sich ein gut erhaltenes 
Missale Romanum (lateinisch für Römisches 
Messbuch) aus dem Jahre 1827. Dieses 
Messbuch wurde zu Zeiten von Papst Leo XII 
(1823 1829) gedruckt.

Erreichbarkeit im Pfarrhof

Die Pfarrkanzlei im Pöllinger Pfarrhof ist ab März jeden 
zweiten Mittwoch im Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr 
besetzt. 
Frau Helene Schönhart nimmt Ihre Anliegen entgegen und 
ist persönlich für Sie da. 

Tel. 04358/2942
Mail: pfarre.poelling@aon.at

Unser Seelsorger Dechant Dr. Pater Gerfried Sitar möchte 
sich in Zukunft ebenfalls einen Vormittag im Monat Zeit 
nehmen für die Bedürfnisse aus dem Pfarrverband und in 
der Pfarrkanzlei Pölling einen Sprechtag abhalten.

Die genauen Termine, wann die Pfarrkanzlei besetzt ist, 
können sie dann an der Schautafel am Pfarrhof einsehen.
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Kircheninventar
Pfarrkirche Pölling

In regelmäßigen Abständen empfiehlt die 
Diözese den einzelnen Pfarren ihr Inventar 
lückenlos zu erfassen. Somit kann man 
jederzeit nachweisen, welche Objekte zur 
eigenen Pfarrkirche gehören. 
Pfarrgemeinderatsobmann Josef Raß hat dies 
nun an einigen Tagen mit einem kleinen 
Helferteam (Erna Theuermann, Herbert Pirker, 
Kurt Steinwender) in der Pfarrkirche Pölling 
durchgeführt. Renate und Karl Heinz Smode 
haben bereits vorab sämtliches Inventar im 
dazugehörigen Pfarrhof erfasst.
Bei dieser Erfassung stieß man auf viele 
schöne Messgewänder, Bücher und sakrale 
Kunstwerke. Von den verschiedenen Kelchen 
über die bekannten Heiligenfiguren des 
Kirchenraumes bis hin zu den großen 
Kirchenglocken wurde alles genau erfasst und 
fotografiert.

So manche Pöllinger werden sich noch an das 
Ministrantengewand erinnern, welches auch in 
der Pfarrkirche Pölling früher getragen wurde. 
Je nach Anlass gab es vier (rot, grün, violett, 
schwarz) verschiedene Unterröcke und 
Kragen dazu. 

Die große Monstranz stammt vom Ende des 
19. Jahrhunderts und zeigt in einer 
Montierung auf dem inneren Silberrahmen 
Gottvater, der schützend über dem 
Hostienfenster schwebt.  An der Seite sind 
zwei anbetende Engel dargestellt. Bei den 
verarbeiteten „Steinen“ handelt es sich 
lediglich um Glasflüsse.
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Kircheninventar
Pfarrkirche Pölling

Zur Ausstattung jeder Kirche gehören Kelche 
und Monstranzen, die meist von Gläubigen 
gestiftet wurden. Die oft sehr kunstvoll 
ausgeführten Gold und 
Silberschmiedearbeiten sollten die Bedeutung 
der Liturgie und des heiligen Geschehens 
verdeutlichen und die Ehrfurcht vor dem 
Sakralen zum Ausdruck bringen. Die 
Pfarrkirche von Pölling besitzt mehrere 
Kelche, die zumeist aus dem 19. und 
beginnenden 20. Jahrhundert stammen und 
von regionalen Goldschmieden gearbeitet 
wurden. Leider lässt sich der genaue 
Entstehungsort nicht mehr nachvollziehen, 
weil die Gefäße über keine Marken verfügen, 
die darüber Auskunft geben würden. 

Ein besonderer Kelch kommt aus Wien, wie 
die Radpunze belegt und wurde 1856 
gearbeitet. Er zeigt die Embleme der vier 
Evangelisten mit ihren Attributen: Johannes 
mit dem Adler, Markus mit dem Löwen, 
Matthäus mit dem Engel und Lukas mit dem 
Stier. 

Ein Speisekelch stammt aus der Barockzeit. 
Aber auch hier lässt sich aufgrund des 
Ermangelns an Marken nicht feststellen, 
woher der Kelch stammt und ob er tatsächlich 
aus der Zeit ist oder erst später nachgeahmt 
wurde – eine genaue Bestimmung würde eine 
Materialanalyse zulassen. Dieser Kelch, der 
mit einem Deckel versehen ist, zeigt aber 
typische Elemente des barocken Bandlwerks, 
das in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts 
gebräuchlich war. In den Zwischenfeldern sind 
Weintrauben zu sehen, die als Symbol für 
Christus stehen. Zudem ist dieser Kelche aus 
Silber getrieben, das später vergoldet wurde, 
während die anderen Kelche Kupfer als 
Grundmaterial besitzen.
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Pfarre Lamm
Geburtstag von Heinrich Tritthart

Heinrich Tritthart zum 80er

Ein verdienter Lammiger feierte im 
vergangenen November seinen 80er. DiplIng. 
Heinrich Tritthart konnte im November mit 
dem Pfarrgemeinderatsobmann von Lamm 
Alois Scharf auf seinen runden Geburtstag 
anstoßen. Heinrich Tritthart hat in den 
vergangenen Jahren nicht nur als 
Pfarrgemeinderatsmitglied von Lamm seine 
Spuren hinterlassen. Gemeinsam mit 
unserem verstorbenen Pfarrer Wornik hat 
Tritthart für alle fünf Kirchen unseres 
Pfarrverbandes jeweils einen informativen 
Kirchenführer herausgebracht. 
Einen recht herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag und weiterhin viel Gesundheit!

Auch in Lamm war die Weihnachtszeit und 
der Jahreswechsel mit besonderen 
Bedingungen verbunden. Am Christtag 
konnten wir noch einen gemeinsamen 
Gottesdienst feiern. 
Die Sternsingeraktion fiel in der Pfarre Lamm 
ebnefalls in bescheidenen Verhältnissen aus. 
Pfarrgemeinderatsobmann Alois Scharf 
besuchte die Lamminger Haushalte mit den 
Sternsingergaben und freute sich auf das 
große Entgegenkommen der 
Pfarrangehörigen.
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Jahreswechsel
Sternsingeraktion

Sternsingeraktion 2021

Freude, Erfahrung, Ehre  all das empfanden 
die Jugendlichen und die Besuchten im 
Rahmen der Sternsingeraktion in den 
vergangenen Jahren. Bereits für die 
Sternsingeraktion 2021 wurden in unserer 
Pfarre wieder erste Vorbereitungen getroffen. 
Jugendliche meldeten sich zum "Sternsingen" 
und Verantwortliche beschäftigten sich mit 
dem Ablauf. Aufgrund der angespannten 
Gesundheitssituation entschied man sich 
kurzfristig ohne die Jugendlichen und 
ausgiebigem Gesang die einzelnen Haushalte 
zu besuchen. Vertreter des 
Pfarrgemeinderates fuhren schlussendlich von 
Haus zu Haus um Segensgrüße, 
Türbeschriftung, Weihrauch und den 
Pfarrkalender vorbeizubringen.

Ein Beweis, dass man Glauben in jeglicher 
Form leben und erleben kann. Mit Rücksicht 
und Verantwortung gegenüber unserer 
Pfarrangehörigen konnte auch diese Aktion 
heuer positiv erfüllt werden.

Wir danken allen Mitarbeitern welche die 
einzelnen Haushalte besuchten!
Wir danken den Haushalten für das 
Verständnis für die heurige 
Durchführungsweise der Sternsingeraktion!
Wir danken der Bevölkerung für die finanzielle 
Unterstützung der Sternsingeraktion!

Wir wünschen euch allen für das heurige Jahr 
viel Gesundheit, Glück und Segen in Haus 
und Hof!
Wir wünschen euch viel Freude mit dem 
Pfarrkalender in seiner neuen 
Erscheinungsform!

Wir danken für eure Gaben
an Menschen, die weniger haben.
Viel Glück und viel Segen im Neuen 

Jahr,
das wünschen Caspar, Melchior und 

Balthasar.



8

Ruhet in Frieden

Zu Gott heimgekehrt sind:

Johann Goriupp vollendete am Donnerstag, dem 19. 
November, im 84. Lebensjahr sein irdisches Leben. Am 
24.11.2020 wurde er im engsten Familienkreis zur letzten 
Ruhestätte am Friedhof Pölling geleitet.
Ruhe sanft!

„Still und einfach war dein Leben, 
treu und fleißig deine Hand, 
ruhig das Hinüberschweben 
in das bessere Vaterland.“

Für die Pfarrkirche Pölling spendeten:
Fr. Koller Berta St.Marein, Fr.Hassler Maria St.Marein, 
Schwester Maria St.Marein, Fam. Theuermann vlg. 
Schnöllwirt, Fam. Satz vlg. Schrattl, Fam. Schlatte vlg. Lubi, 
Fr. Klaudia Wagner

                                                             „Vergelt`s Gott“ 

Johann Loibnegger vlg. Streitner ist am Sonntag, dem 
22.11.2020, im 89. Lebensjahr für immer von uns gegangen. 
Sein ganzer Stolz war das „Streitnerkreuz“, das als 
Ausgangspunkt für viele kirchliche Prozessionen dient. Die 
Heimaterde sei dir leicht!

„Schlicht und einfach war dein Leben, 
treu und fleißig deine Hand.

Möge Gott dir Frieden geben, 
dort im ewigen Heimatland.“

Für die Pfarrkirche Pölling spendeten:
Fam. Fritzl Kurti, Fam. Loibnegger Wolfgang, Fam. vlg. 
Neuwirt, Fam. Pöcheim vlg Grafle, Fam. Wiednig Lotte, Fam. 
Loibnegger Karl Kienberg, Fam. Hassler vlg. Märzi, Fam. 
Theuermann vlg Jatschmann, KAB St.Andrä, Fam. Mattl vlg. 
Arland, Fam. vlg. Pöllingerwirt, Fam. Janko, 
Agrargemeinschaft 
Pöllingerhalt                                                                                
    

 „Vergelt`s Gott"
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Jahresrückblick 2020

In die Gemeinschaft der Christen aufgenommen durch die Taufe:

7. März Simon Stückler              Eltern: Melanie Stückler und Patrick Fritzl
25. April Lea PöcheimKopp       Eltern: Tatjana Kopp und Christoph Pöcheim
1. Juni Sophia Josefine Repnik   Eltern: Annette Repnik und Thomas Knauder
11. Juli Lucas Christoph Mattl    Eltern: Gabriele Findenig und Christoph Mattl
2. August Tristan Theuermann   Eltern: Anna und Hannes Theuermann
6. September Alexander Widnig  Eltern: Daniela und Thomas Widnig

SSoo  wwiillll  aauucchh  eeuueerr  hhiimmmmlliisscchheerr  VVaatteerr  nniicchhtt,,  
ddaassss  eeiinneerr  vvoonn  ddiieesseenn  KKlleeiinneenn  vveerrlloorreenn  ggeehhtt..

(Matthäus 18,14)

Taufe von Tristan Theuermann

Am 1. August empfing Tristan Theuermann in 
der Pfarrkirche Pölling von Provisor Gabor 
Marton das Sakrament der Taufe. Das vierte 
Kind von Anna und Hannes Theuermann 
erblickte am 3. Jänner 2020 das Licht der 
Welt. Die verantwortungsvolle Aufgabe der 
Patenschaft teilen sich Mag. Isabella 
Theuermann und Erika Eberhard.
Wir wünschen der jungen Familie viel 
Gesundheit und Glück auf dem weiteren 
Lebensweg.

Zu Gott heimgekehrt sind 2020:

6. Februar        Adelheid Maria Perchtold (59)
23. Juli             Fridolin Pöcheim (79)
19. November  Johann Goriupp (83)
22. November  Johann Loibnegger (88)

DDeennnn  wwiirr  wwiisssseenn::  WWeennnn  uunnsseerr  iirrddiisscchheess  HHaauuss,,  ddiieessee  HHüüttttee,,  aabbggeebbrroocchheenn  wwiirrdd,,
ssoo  hhaabbeenn  wwiirr  eeiinneenn  BBaauu,,  vvoonn  GGootttt  eerrbbaauutt,,  eeiinn  HHaauuss,,  nniicchhtt  mmiitt  HHäännddeenn  ggeemmaacchhtt,,  

ddaass  eewwiigg  iisstt  iimm  HHiimmmmeell..
(2. Korinther 5,1)
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Allgemeines aus der Pfarre

Pfarrblattspende         

Herzlichen Dank für Ihre/eure Spenden für 
unser Pöllinger Pfarrblatt.
Es zeigt uns, dass unsere Arbeit 
wertgeschätzt wird.
Bitte helfen Sie uns weiterhin die 
Druckkosten (in Farbe) und Versandkosten 
unseres Pfarrblattes mit Ihrer Spende zu 
finanzieren. Der Erlagschein ist beigelegt!
Oder direkte Einzahlung bitte auf das 
Pfarrkonto: 
AT37 3948 1000 0004 8439 mit dem 
Vermerk "Pfarre Pölling Pfarrblattspende".

Gönner außerhalb unseres 
Pfarrblattverteilgebietes bekommen für 
ihren finanziellen Beitrag ein Jahr lang das 
Pfarrblatt frei Haus zugestellt. Dazu ist es 
wichtig, dass Sie bei der Überweisung 
Name und Adresse gut lesbar vermerken.

Pfarrblattspenden von November bis Jänner:

Fam. Unterkircher vlg. Hirtzberger, Hr. Aldrian 
Alois, Fam. Franz Graßler, Fam. Taferner vlg. 
Lindlhof, Fr. Kollmann Waltraud, Fam. 
Johannes Jellen
                                                                          

              Vergelt`s Gott!

Pfarrhomepage

Bitte besuchen sie immer wieder die Homepage 
unserer Pfarre Pölling, sowie der Pfarren Lamm und 
Wölfnitz. Dort finden sie immer die aktualisierten 
Messtermine, sowie kleine Berichte mit Fotos über 
Gottesdienste und sonstige Feierlichkeiten.

www.kathkirchekaernten.at/poelling
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Termine

Das ewige Licht brennt in der Woche:

21.  27.02.:      Familie vlg. Kölbl
28.02.  06.03.: Johann Graßler
07.  13.03.:      Maria Loibnegger
14.  20.03.:      Familie vlg. Kölbl
21.  27.03.:      Familie vlg. Jatschmann
28.03.  03.04.: Josef Raß
04.  10.04.:     Bartholomäus Rencher
11.  17.04.:     Pfarrer Johann N. Wornik
18.  24.04.:     Familie vlg. Märzi
25.04.  01.05.:
02.  08.05.:
09.  15.05.:     Ida Goriupp

Feuer und Speisensegnungen

Samstag, 3. April 2021
7:00 PÖLLING   Kirche Feuersegnung
7:45 LAMM   Kirche Feuersegnung
8:30 TSCHRIETES   Kirche Speisensegnung
9:10 WÖLFNITZ   Kirche Feuer und 
Speisensegnung
9:45 TSCHRIETES   Gspitztes Kreuz 
Speisensegnung
10:15 LAMM   Kirche Speisensegnung
11:00 KIENBERG   Kerschbaumer 
Speisensegnung
11:45 PÖLLING   Kirche Speisensegnung
12:15 PÖLLING   Schnöllwirt 
Speisensegnung
12:45 PÖLLING   Speck Speisensegnung

Die Feuer und Speisensegnungen finden mit 
dem nötigen Abstand auf jeden Fall statt.
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Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz
07. März bis 13. Mai 2021


